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Projekt Kurzbeschreibung
Gesamtsumme 

investiv
Besonderheit

 Kommunale Bauprojekte

Kunstrasenpaket 1

Mit Kunststoffgranulat gefüllte 

Plätze durch alternative 

Kunstrasenplätze ersetzen

4,5 Mio. Euro netto

Insgesamt müssen in München stadtweit 35 

Kunstrasenplätze auf 22 Sportanlagen 

aufgrund des EU-weiten Granulatverbots hins. 

des Füllstoffs ausgetauscht und mit 

umweltfreundlichen Materielien sowie z.B. 

auch recyclingfähig und wasserdurchlässig 

ausgetauscht werden. In einem ersten 

Programm werden fünf Sportplätzen an 

stadtweit drei Standorten ausgetauscht.

Freisportanlage Aubinger 

Str.

Modernisierung der Städtischen 

Freisportanlage
10 Mio. Euro netto

Sanierung der Gesamtanlage, bestehend aus 

zwei Großspielfeldern, einem Kleinspielfeld, 

Nebenanlagen etc. hin zu multifunktionalen 

Nutzungen, barrierefreier Ausbau der 

Gesamtanlage und zusätzlicher 

Berücksichtigung inklusiver Aspekte. Zwei 

Großspielfelder können aktuell nur mit 

erheblichen Bauunterhaltsmitteln in einem 

spielbereiten Zustand gehalten werden, 

daunter der letzte Tennenplatz in München 

und ein Hockeykunstrasenfeld.

Bezirkssportanlage 

Westpreußenstr.

Modernisierung der Städtischen 

Bezirkssportanlage
10,8 Mio. Euro netto

Grundsätzlich stehen Vorhaben der 

Komplettsanierung im Mittelpunkt des 

Projektaufrufs. Dies ist hier im besonderen 

Maße der Fall, da nicht nur die abgenutzten 

Sportflächen „ersetzt“ werden, die bereits jetzt 

multifunktional genutzt werden (zwei 

Großspielfelder, eine 400 m-Bahn, ein 

Kleinspielfeld) sondern die gesamte 

Bezirkssportanlage saniert wird und die 

Themenschwerpunkte nachhaltiges Bauen, 

Klimaschutz und Förderung der 

Barrierefreiheit und Inklusion besonders 

berücksichtigt werden.

Vereinsbaumaßnahmen

MTV München von 1879 

e.V.

Modernisierung und Sanierung 

diverser Groß-/Kleinspielfelder
7,5 Mio. Euro brutto

Umwandlung von zwei Großspielfeldern in 

Kunstrasenfelder für Hockey und Fußball 

unter Verwendung umweltfreundlicher 

Materialien, Schaffung weiterer Sportstätten, 

wie Paddelplätze, Beachvolleyball, Multifeld 

für vielfältige Nutzungen im Schul-

/Vereinssport und für die Öffentlichkeit

DJK Fasangarten e.V.
Sanierung eines 

Kunstrasenfeldes für Fußball
2,2 Mio. Euro brutto

Umwandlung eines Großspielfelds in ein 

moderenes Spielfeld mit Kunstrasen 

(nachhaltige Materialien), Flutlicht mit LED-

Technik etc.

Münchener Sportclub e. V.

Sondersituation Sporthalle 

(Hans-Fleitmann-Halle), seit 

2010 einsturzgefährdet und 

gesperrt

8,7 Mio. Euro brutto

Mehrere Versuche, den Hallenabriss/Neubau 

zu finanzieren, sind gescheitert (u.a. 

Hockeyleistungszentrum mit schon 

bewilligtem Bundeszuschuss von 3 Mio. €), 

Beabsichtigt ist nun der Bau einer 

klimaneutralen Kaltlufthalle als innovatives 

Projekt. 

Gesamtsumme 43,7 Mio. Euro 

Sanierung kommunaler Sportstätten


